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Aggressiver Übergriff vor dem Roten
Rathaus: Objektschützer verletzt!

Ein Angriff auf einen Objektschützer in Berlin Mitte
resultiert in Verletzungen. Die Frau hatte 2 Promille Alkohol

im Blut.

Rathausstraße, 10178 Berlin, Deutschland - In der Nacht
vom 22. Juni 2025 wurde ein Mitarbeiter des Zentralen
Objektschutzes in Mitte angegriffen. Der Vorfall ereignete sich
gegen 0:30 Uhr vor dem Roten Rathaus in der Rathausstraße.
Der Sicherheitsbeamte sah eine schlafende 30-Jährige und bot
ihr, gemeinsam mit einer Sicherheitsmitarbeiterin, Hilfe an.
Unbekannterweise reagierte die Frau jedoch aggressiv und
schlug mehrfach gegen die Hände des Objektschützers, die er
schützend vor sein Gesicht hielt.

Als der Objektschützer sich vor die Sicherheitsmitarbeiterin
stellte, schlug die Frau ihm direkt ins Gesicht. In dem darauf
folgenden Gerangel brachte der Beamte die Angreiferin zu



Boden und fixierte sie bis zum Eintreffen der alarmierten
Funkwagenbesatzungen. Bei dieser Auseinandersetzung zog er
sich eine Verletzung am Bein zu und musste ins Krankenhaus
gebracht werden, was ihm eine Dienstunfähigkeit einbrachte.
Die Sicherheitsmitarbeiterin blieb unverletzt. Die zu Hilfe
gerufenen Kollegen brachten die Angreiferin zur Feststellung
ihrer Identität in ein Polizeigewahrsam und entnahmen ihr auf
staatsanwaltschaftliche Anordnung Blut. Ein freiwilliger
Atemalkoholtest ergab einen Wert von etwa 2 Promille.

Ermittlungen und rechtliche Konsequenzen

Die Ermittlungen wegen tätlichen Angriffs auf
Vollstreckungsbeamte laufen noch, und die Frau durfte nach den
polizeilichen Maßnahmen ihren Weg fortsetzen. Dieser Vorfall
reiht sich in eine alarmierende Statistik ein, die auf einen
Anstieg der Gewalt gegen Polizei und andere Ordnungskräfte
hinweist. Laut dem Bundeskriminalamt gab es im Jahr 2022
105.708 Opfer von Gewalt, was einen Anstieg von fast 10
Prozent im Vergleich zum Vorjahr darstellt.

Die Ursachen für diese Zunahme von Gewalt sind vielfältig und
wurden von Experten diskutiert. So werden die Auswirkungen
der COVID-19-Pandemie als wesentlicher Faktor genannt, da sie
das Bild der Polizei negativ beeinflusst und die Zahl der
häuslichen Gewalt sowie Konflikte in Flüchtlingsunterkünften
erhöht hat. Jonas Witzgall, ein 26-jähriger Polizist und
Landesjugendvorsitzender der Gewerkschaft der Polizei in Baden-
Württemberg, berichtet aus eigener Erfahrung von den
Herausforderungen, die sich im Polizeidienst ergeben haben. Er
passt seine Einsätze entsprechend der aktuellen Gefahrenlage
an, um sicher nach Hause zu kommen.

Psychische Belastungen für Beamte

Die psychische Belastung für Polizisten wird zunehmend
kritisiert, da viele Beamte von traumatischen Erlebnissen
betroffen sind, die durch Angriffe während ihres Dienstes



verursacht werden. Witzgall hebt hervor, dass dies nicht nur
körperliche, sondern auch seelische Folgen hat, die oft nicht
ausreichend beachtet werden. Viele Beamte berichten über
Anpassungsstörungen und anhaltende psychische Probleme.

In einem rechtlichen Kontext belegen die gegebenen Gesetze,
dass Schädigungsfolgen nach einem unverschuldeten, aber
vorsätzlichen tätlichen Angriff nur für die Gesundheitsstörungen
gelten, die direkt aus dem Angriff resultieren. Folgen aus der
Abwehr des Angriffs, wie sie im aktuellen Vorfall zu sehen sind,
finden keine Berücksichtigung. Es wird deutlich, dass rechtliche
Regelungen oft der Realität der Beamten nicht gerecht werden,
was die Diskussion über präventive Maßnahmen und die
Unterstützung von Polizisten weiter anheizt.

In Anbetracht der steigenden Gewalt gegenüber
Ordnungskräften ist es unerlässlich, diese Themen offen zu
diskutieren und die notwendigen Maßnahmen zu ergreifen, um
die Sicherheit und das Wohlbefinden der Beamten zu
gewährleisten.
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